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Das Wiener Fremdenblatt interefſirte

niederzulegen pflegt welches Seine
geber mit mehr oder minder malitiöſen Randgloſſen zu ver
ſehen beliebte

treten

gJahreszeit fordert entleert das halbe Dutzend Papierkörbe
das zum Mobiliar gehört füllt die Tintenfäſſer ſpitzt die

Beilage zu Nr 2 des G

Zylveſterabend in der Redaktion
Eine wahrhaftige Geſchichte

g e verboten
Profſit alter JungeD2 ſollſt leben

Dein ganz Spezielles
Re und ex

So erſcholl es um unſern Tiſch der eigentlich nichts
weniger als ein Kneiptiſch war Gewöhnlich wurde hier hohe
Politik gemacht oder über wichtige Lokalereigniſſe debattirtS ällenfalls auch einmal eine brennende Theaterfrage erörtert

Jm Allgemeinen aber ſprach man hier ſehr wentg und
n niemals laut das hätte die nächſten Nachbarn ſtören

nnen
Wir befinden uns nämlich im Leſezimmer der Redaktion

der Fackel ein Raum den keines Freunden Fuß be
tritt Nicht einmal dem Briefträger der ſonſt vor keiner
Thür Halt macht iſt der Eingang in dies Sanktiſſimum
geſtattet Nur Timpe der Redaktionsdiener dem auch die
Reinigung der Zimmer obliegt darf es wagen es zu be

Er lüftet früh Morgens heizt ein wenn es die

v

Blauſtifte an und legt für jeden der Redakteure eine Schicht
gelben Conceptpapieres hin Um acht Uhr geht Herr Timpe
zur Poſt um die erſte Sendung von Zeitungen zu holen

ein mächtiges Konvolut Er iſt nicht wenig ſtolz dar
auf daß er die Zeitungen ſo zu vertheilen verſteht wie es

die beſondere Eigenthümlichkeit eines jeden der Redakteure
und noch mehr diejenige eines jeden der zu vertheilenden

Blätter mit ſich bringt Niemals hätte er verſäumt die
Kölniſche Zeitung dem Herrn vom Jnuland vorzulegen

zumeiſt den Redak
teur der Kunſtrubrik und den Pariſer Figaro mußte der
Herr vom Vermiſchten vor Allem bekommen Herr Timpe
iſt es auch der auf den Tiſch des Hauſes jenes Exemplar

errlichkeit der Heraus

Je nach der Anzahl und Vertheilung dieſer
brlauen Marginalien pflegt Herr Timpe auf die Witternngs

verhältniſſe innerhald der Redaktion zu ſchlieſen
ſich z B ein blanes Fragezeichen neben der Ueberſchrift des

an den hohlen Schädel zu ſchleudern

Wenn

Leitartikels findet dann ſteht ein Donnerwetter im Kalen
der denn der alte Herr von der hohen Politik verſteht
keinen Spaß wie weiland Martin Luther wäre er im
Stande dem dummen Teufel von Verleger das Tintenfaß

Zeigt der lokale
Theil eine jener nmiederträchtigen Randgloſſen die nur ein
Chef ſich geſtatten darf ſo weiß Timpe daß er an dieſem
Tage länger als ſonſt angeſpannt bleiben wird denn der
Lokalredakteur der ſich ewig in Vorſchußnöthen befindet
der Ehrenmann hat ſieben lebendige Sprößlinge wird
die Verſtimmung ſeines Herrn und Gebieters dadurch gut
zu machen ſich bemühen daß er für morgen eine eiorm
lange ſchauderhaft geiſtreiche Plauderei losläßt was immer
erſt ſpät Abends geſchehen kann wenn das Material des
Tages eine Ueberſicht geſtattet Dem Kunſtreferenten lohut
es wenn ihn ein Tadel trifft weder zu donnern noch zu
plaudern er lächelt fein in ſich hinein und legt den

Tadel zu dem Uebrigen Was verſteht auch der Verleger
von den Künſten bis auf die eine Geld zu machen

Tagsüber wird hier im Lefezimmer wirklich fleißig ge
arbeitet Man lieſt die hundert fremden Blätter macht ſich
Notizen ſucht in Geſchäfts und Nachſchlagewerken etwa
erforderliche Daten vertieft ſich in Parlaments Vorlagen
oder andere Einläufe ſchneidet wohl auch um mit Wipp
chen zu reden mit banger Scheere aus einem freinden
Blatt den Aufſatz heraus den man felbſt zu ſchreiben nicht
für gut befand Kein Fremder ibetritt wie geſagt den
Raum Beſuche werden in das Sprechzintmer geführt
Um ſieben Uhr Abends ſchon wird es hier ſtill Wer noch
zu thun hat ſitzt in ſeiuem Zimmer auf dem großen grün
bezogenen Tiſche liegen nur noch Reſte der Abendblätter
umher und anch dieſe beginnt Timpe ſchon zu beſeitigen
damit er morgen früh ein wenig ſpäter mit dem Aufräumen
aufängen kann

Ein paar Mal im Jahre verändert der Raum ſeine
Alltagsphyſiognomie wenn einer der Redalteure ſeinen Ge
burtstag feiert wenn ein neues Stück des Kunſtreferenten
Erfolg gefunden oder am Sylveſterabend Jm erſteren Falle
wird hier ein mehr oder minder opulentes Frühſtück ſervirt
bei welchem Timpe den Zapfer macht und der Lokalredat
teur ſich einige Koſthappen für ſeine Sproſſen einwickeln
läßt War der Erfolg ein echter ſo pflegt die eütſprechende
Feier je nach dem Kaſſenbeſtande des Herrn Kunſtkritikers
entweder mit etlichen Lagen Pilſener Bieres oder auch mit
Seet erledigt zu werden Wenn aber ein Kollege zu dem
Dichter kommt und deſſen Hand zwiſchen die beiden ſeinen
preſſend mit vielſagendem Blick verſichert Jch weiß micht

mir gefällt das Stück daun kann es wohl geſchehen
daß alle feſtliche Veranſtaltung zu einer einzigen Weißen
ſchnell verſinkt

Am Shylbveſterabend aber präſidirt hier Jupiter Tonaus
der Politikus der auch ein gewaltiger Trinkverſtändiger vor
dem Herrn iſt Er miſcht in einer eigens hierzu geſtifteten
Terrine beträchtliche Quanten von Rum Zucker Citrouen
ſaft mit wenig heißem Waſſer ſchueidet drei bittere Mandeln
hinein giebt ein Körnchen Salz dazu und läßt das Ganze
S Dann hält er einen kurzen ſaftigen Speech und
ängt nun ſelber an zu ziehen Grog aus dem Glaſe

heißt das Ex bricht am früheſten anf pflegt er doch was
er thut ſehr ſchnell und dennvch gründlich zu betreiben So
iſt er ſchnell und gründlich ſatt und geht Bald folgen
ihm die Anderen Der Eine wird noch än erwartet
den Nächſten ruft eine zarte Pflicht i eine Familie
Dritten geht s hier zu ſolide zuz de Vierte der Lokale

packt ſich die Pfannknchen die auf ſeinen Antheil fallen

22

Freitag den 3 Januar 1890
zurück der heute Nachtdienſt hat meine Wenigkeit dem
ſonſt das Feuilleton obliegt

Wohlwollend entlaſſe ich den getreuen Timpe und erledige
mechaniſch die noch vorhandenen Einläufe Das Blatt iſt
wohl noch nicht ganz voll ich könnte aber trotzdem jetzt
ſchon gehen denn der Metteur en pages iſt ein erfahrener
Mann er weiß genau wie er die Nachtdepeſchen zu be
handeln hat Aber heute hält mich ein beſonderer dummer
Nebenumſtänd feſt Nach Mitternacht erſt kann ein längeres
Telegramm eintreffen welches ein neu angeſtellter auswär
tiger Korreſpondent aviſirt hat Das muß geleſen wahr
ſcheinlich ſtark Vtriwer jedenfalls ſorgfältig redigirt werden
da es ſich um eine Finanzangelegenheit handelt

Es ſchlägt halb ein Uhr uoch iſt nichts gekommen
Schwer ſinkt mir der Kopf vornüber nur die Macht der

Gewöhnung hindert daß ich wirklich einſchlafe Denn das
dumpfe Dröhnen der ſtampfenden Maſchinen auf denen
ſchon die Beilage gedrückt wird ſtört mich nicht Es iſt

im Gegentheil als ſumme mich dies ferne Brauſen ein in
eine Art von Halbſchlummer Und Mancherlei fährt mir
durch das abgeſpannte Hirn Jch mache mich nicht beſſer
als ich bin es war durchaus kein Rückblick kein wehmüthig
katzenjämmerliches Reſumé was mich erfüllte Wozu auch
Streben heißt mein Wahlſpruch und ein Rückwärts

ſtreben wäre nicht nach meinem Sinn So hielt ich mich
an s Kommende an Tag und Stunde Aber war es
der Punſch war s Müdigkeit ich weiß nur ſoviel daß
ich mir ſchließlich ſagte Nun wird es hohe Zeit Der
nächſte Neujahrsabend darf Dich nicht mehr ſo verlaſſen finden

Jch trat an s Fenſter Ueber den dicht beſchneiten Hof
hinweg blickte ich in den glühenden Rachen der Maſchinen
heizung über meine öde Einſamkeit hinaus in jenen Ab

grund der Vergeſſenheit der mich und all mein Streben
bald verſchlingen würde War ich nicht reif genug um mir
endlich ſelbſt ein Heim zu ſchaffen Und hatte ich ein Recht
wähleriſcher zu ſein als ſo viele Andere die ſich ja auch
mit einem dieſer von mir ſo viel beſpöttelten modernen
Mädchen begnügen müſſen Nein nein Der Fehler lag
an mir ſelber Ich wollte nichts Geringeres als daß für
mich ein Veilchen aus der Schneeſchicht aufblühe welche
alle Welt bedeckt Ein Veilchen aus dem Schnee zu
dumm Das mußte anders werden

Der Setzerburſche kam mit der Depeſche Schon aus
den erſten Zeilen ſah ich daß ſie nicht zu benützen ſein
würde Jn den Papierkorb alſo mit dem unreifen Ge
wäſch Aber der Junge wich nicht von der Stelle Der
Metteur brauche noch nahezu zwei Spalten Man habe
um heute ein wenig früher fertig zu werden alle Reſerven
aufgebraucht habe ſtark auf das angekündigte Telegramm
gerechnet und ſich auch wohl beim Punſch ein wenig
verrechnet Nun ſei es höchſte Zeit Zwei Spalten Text
oder man müſſe die vorhandenen langweiligen Buch
beſprechungen nehmen

Da ſtand ich nun um 1 Uhr Morgens todtmüde
weltſchmerzlich ſchläfrig und vor mir gähnte der Papierkorb
Was haſt Du gefräßiges Ungeheuer nicht ſchon Alles ver
ſchluckt was ich jetzt ſo gut verwerthen könnte

Was fällt mir ein Habe ich nicht noch heute Vor
mittags ja richtig Da iſt es ja Jch zog ein Manu
ſcript hervor das man mir heute früh gebracht hatte und
das ich faſt unbeſehen in den Papierkorb geworfen Unde
ſehen Weshalb nur Ich weiß ſchon weil es Frauen
arbeit war Und ich haſſe die Frauen welche ſchreiben Jn
deſſen jetzt war Holland in Nöthen Beim beſten Willen
wollte mir ſelbſt nichts einfallen worüber man ſich auf
zwei Spalten hätte verbreiten können So entfalte ich denn
die ſauber zuſammengelegten Blätter und leſe in zierlicher
Handſchrift Das Schneeveilchen Sonderbar Offenbar
hatte ich den Titel Vormittags geleſen und durch merkwür
dige Jdeenverbindung war er mir Abends im Angeſicht des
beſchneiten Hofes wieder eingefallen Gleichviel ich leſe
Das iſt ja reizend Ganz überraſchend hübſch Kaum
hundert Zeilen und ein wirklicher Gedanke Und wie aller

liebſt gefaßt iſti 5deutſame Allegorie Der farbloſe todte Egoismus das
iſt der kalte weiße Schnee der alles Werdende erſtickt eine
Mitleidsthräne fällt in die weiße Decke und ſchafft dem Veil
chen Raum daß es Hervorſprießen kann und blühen
Das wird gedruckt gleichviel von wem es herrührt

Der Setzerjunge trägt die Blätter in die Druckerei Nun
könnt ich gehen Nun aber ſtehe ich wieder am Fenſter
und ſtarre hinaus auf den glitzernd weißen Hof und ſuche

ich Thor das Veilchen im Schnee
Seltſam Niemals zuvor hatte ich früh Morgens ſolche

Eile das Blatt zu leſen wie an jenem Neujahrstage Ge
rade ſo als ob es ſich um eine für meine ganze Zukunft
enkſcheidende eigene Arbeit gehandelt hätte

Und während ich nun den Duft der kleinen Schreibe
blüthe mit innigſtem Behagen einſog gewann vor meinem
inneren Auge das Schneeveilchen menſchliche Geſtalt Zier
liche Glieder ein dunkelblondes Köpfchen das ſich gern ein
wenig ſeitwärts neigte und Augen Augen wie Veil
chen ſtill und doch beredt wie Veilchen dunkel und doch
voller Glanz unr gut daß ſie der Lider Blätter deckten

Am zweiten Neujahrstage fand ich auf meinem Platze
das blaubemalte Exemplar vom Chef und ueben dem
Schmerzensfenilleton der Sylveſternacht las ich das eine
Zulage verheißende Wort Bravo

Jch habe dann den gen WRmpe in meinen perſönlichen
Dienſt genbmien als Postillon amöur Er war es
der mir die Verfaſſerin des Schneeveilchen ausforſchte der

nieine bange Beſorgniß ſie möchte allzu blaue Strümpfe
kragen beſeitigte indem er ſie mir beſchrieb Herr Doktor
ſagte er ein allerliebſter kleiner Käfer Die Mutter ſtickt
für Geſchäfte der Vater iſt geſtorben und ein Bruder iſt

Stipendiat auf dem Werder ſchen Gymnaſium
ch habe mir den kleinen Käfer eingefangen er

ſieht wirklich meinem Traumgebilde ähnlich und ich be

m

wohl auch ein darüber in eilt Blatt Mauuſtkripapier und Linde Sanverſchwindet Und endlich bleibt nur geuer
wahre und behüte ihn als ſchönſte bleibende Erinnerung aneine durchwachte Hat u

eneral Anzeiger für Halle

nannt Pollini ergangen iſt bereits mitgetheilt

und den Saalkreis
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Theater Kunſt und wviſſenſchaft
Hamburg 29 December Kritiker und Theater

Direktor Wir haben den Tenor des LUrtheils welches
in der unſeren Leſern bekannten Ausweiſungs Affaire des
Kritikers Goby Eberhardt und des Theaterdirektors Pohl ge

worden dem Recenſenten des Hamburger General Anzeiger bei Mei
dung einer Strafe von 500 Mk für jeden Kontraventionsfall den Ein
tritt ins Theater zu geſtatten Da die Angelegenheit welche vielen
Staub aufwirbelte für das Verhältniß zwiſchen Kritiker und Theater
Direktion von prinzipieller Bedeutung iſt ſo entnehmen wir wie
verſprochen der ungemein ausführlichen Begründung des Urtheils
noch die nachfolgenden Stellen Der Beklagte iſt überall nicht be
rechtigt dem Kläger ſobald dieſer zur Zahlung des Eintrittspreifes
ſich bereit zeigt den Eintritt in das Theater zu verwehren Am aller
wenigſten aber kann dem Beklagten das Recht zugeſtanden werden ein
von ihm aitsgegebenes als imperſonell und für den Inhaber giltigbezeichnetes bonnementsbillet durch einen nachträglich dem Kläger
gegenüber welcher unbeſtritten in durchaus rechtmäßiger Weiſe das
Billet erworben hat gemachten Vorbehalt außer Kraft zu ſetzen Auch
ſelbſt wenn der Kläger die Aufführung nach welcher ihm die Aus
weiſung von Seiten Poilini s bekannt gegeben wurde als miſerabel
bezeichnete ſo kann eine Berechtigung den Kläger deshalb vom Beſuche
des Thegters auszuſchließen darin nicht gefunden werden Sehr zu
treffend iſt in einer vom Kläger in Anlage 15 brigehrachten VBerlinet
zeitung hevorgehoben worden daß man in Berlin daran gewöhnti daß bei Auffühkung neuer Stücke in den Wandelräumen Debatten

geführt werden in denen die abweichenden Meinungen oft ſehr laut
ünd auffallend aufeinander plahen daß gerade hierin für Viele der
eigentliche Reiz des ſtändigen Premièrenbeſuchs liege und daß es für
Berlins Verhältniſſe unangebracht ſein würde dieſe lebhaften Eröxte
rungen unter den Geſichtspunkt einer geſchäftlichen Schädigung zu
ſtellen Auch für die hieſigen Verhältniſſe muß davon ausgegangen
werden daß es unzuläſſig ſein würde das Recht der freien Meinungs
äußerung in den Theaterfoyers in der Weiſe einzuſchränken wie dies
der Beklagte hat verſuchen wollen Dabei wird es dem Taltgefühl des
Einzelnen überlaſſen bleiben müſſen ſeine Meinungsäußzerungen in der
jenigen Form zu geben welche in der guten Geſellſchaft hergebracht ift
Eine Abweichung hiervon ſoweit ſie nicht geradezu auf das Gebiet des
rechtlich Unſtatthaften ſich verlieren ſollte würde dem Betreffenden
möglicher Weiſe den Vorwurf mangelhafter Bildung zuziehen nicht
aber deſſen Ausſchließung aus dem Theater herbeiführen können

Die Meiſterſinger von Nürnberg am Mailänder Seala
Theater

Von unſerem Mailänder Korreſpondenten
c Mailand 27 December

Es ſei gleich unumwunden geſagt Die Mailänder haben ſich
geſtern Abend herzlich gelangweilt Das läßt ſich nicht
leugnen trotz der Berichte der heutigen Morgenblätter welche einen
großen Erfolg verkünden Das Mailänder Theaterpublikum im engeren
Sinne das Scealatheaterpublikum beſteht einerſeits aus den Beſitzern
der zweihundert Logen und den Abonnenten der Parkerrefitze und
das iſt das eigentliche Publikum von welchem ich ſpreche und aus
Künſtlern Muſikern Journaliſten und Kunſtverſtändigen Daß der
Eindruck den die Wagner ſche Oper Dichtung ſowohl wie Muſik auf
dieſe letzteren machte ein großer war wer möchte daran zweifeln Aber
man ſage nicht daß das Laienpublikum wenn ich es ſo nennen
darf Gefallen an der Oper gefunden hätte weil es einigen Theilen
derſelben Beiſall geſpendet Nicht daß ich dieſem Mißerfolge irgend
einen Werth beimeſſen möchte nichts läge mir ferner denn man weiß
nur zu wohl daß ſich das hieſige Logenpublikum mehr durch ſeine
ſchönen ſtattlichen Damen der Ariſtokratie und der Haute finance
auszeichnet deren bis an s Un erlaubte ſtreifenden Decolletées und
fabelhafter Brillantenreichthum ſprichwörtlich geworden ſind als durch
ihren Kunſtſinn und ihr tiefes Muſikverſtändniß Wagner s Meiſter
werke werden beſtehen bleiben auch wenn die ſchöne blonde Comteſſa
X mit den Alabaſterſchultern und dem Bog aus Schwanenfedern das
Näschen rümpft und den Rieſenfächer vor den Roſenmund hält um
ein proſaiſches Gähnen zu verbergen und die vielumſchwärmie gluth
äugige ſchwarzgelockte Principeſſa deren weithinſtrahlendes Dia
mantencollier einen Werth von einigen Millionen repräſentirt wird
wohl kaum im Stande ſein dem Lorbeerkranze den die Nachwelt dem
Genius des großen germaniſchen Tondichters geflochten auch nur ein
Blatt ſtreitig zu machen Eincs aber hat die geſtrige Erſtaufführung
der Meiſterſinger in Jtalien unzweifelhaft klargethan nämlich daß
die Jdee des Mailänder Verlegers Signor Ricordi und der Jmbrefa
des Sealatheaters Fratelli Corti auf den Lohengrin die Meiſter
ſinger ſolgen zu laſſen eine unglückliche und verfehlte war und daß
ſie damit der Wagner ſchen Sache einen ſchlechten Dienſt erwieſen haben
Der Erfolg des Lohengrin war vor zwei Jahren ein unbeſtrittener
Die Jtaliener haben trotz der Schwierigkeiten welche ihnen das Ein
dringen in das Ungewohnte Neue Myſteriöſe der Handlung verurſacht
hatte die herrliche Muſik und deren Melodienfülle ganz und voll ver
ſtanden die geniale Schöpfung hat ſie mit hoher wahrer edler und
ehrfurchtsvoller Begeiſterung erfüllt und heute iſt Lohengrin wie die
geſtrige gleichzeitige Aufführung an fieben italieniſchen Theatern be
weiſt Gelneingut der italieniſchen Nation geworden Ob dies auch
mit den Meiſterſingern der Fall ſein wird Ganz entſchieden nein
wenigſtens vorläufig nicht und der Grund iſt nicht ſchwer zu errathen
Die Dichtung ſowohl die durch die Ueberſetzung einen großen Theil
ihres Werthes einbüßt und zu Mißverſtändniſſen führt und deren echt
deutſche Handlung dem Jntereſſe und Verſtändniſſe der Italiener ſo
fern liegt wie auch die Muſſik welche infolge ihrer neuen Formen und
Ziele ſo unendlich weit von dem Tradilionellen der italieniſchen Schule
abweicht machen es begreiſlich daß dieſe Oper in Italien das Publikun
im Allgemeinen nicht intereſſiren und demſelben nicht gefallen kann
Die Verſuche eines großen Theiles der hieſigen Kritik das Publikum
durch erläuternde Zeitungsartikel vorzubereiten ſein Intereſſe für die
Dichtung der Meiſterſinger wachzurufen es mit den Jntentionen und
Jdealen des Meiſters vertraut zu machen iſt verlorene Liebesmüh ge
weſen Die Meiſterſinger ſind entſchieden nicht dazu angethan eine
italieniſche Repertoireoper zu werden wie dies mit dem Lohengrin
der Fall iſt

Und nun zur Aufführung ſelbſt
Die Vorſtellung begann infolge der den Jtalienern eigenen rührend

conſequenten Unpünktlichkeit ſtatt um 8 Uhr erſt um 29 Uhr Bevor
Kapellmeiſter Franco Facrcio der bei ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüß
wurde den Taktſtock erhob erſchien ein kleiner dicker Mann mit feier
licher Miene vor der Rampe und richtete die mit einem Anfluge an
den gemüthlichen Mailänder Dialekt geſprochenen denkwürdigen Worte
an das Publikum Wegen plötzlicher Unpäßlichkeit des erſten Wald
horns bittet die Jmpreſa das hochverehrte Publikum um gütige Nach
ſicht Die Anweſenden welche zum mindeſten die Ankündigung der
Unpäßlichkeit der Primadonna oder des erſten Tenors gefürchtet hatten
brachen in ein homeriſches Gelächter aus Das Orcheſter interpretirte
unter Faccios verſtändnißvoller wackerer Leitung die herrliche Ouver
türe auf müſterhafte Weiſe und ſtürmiſcher Beifall folgte Die Chöre
hielten ſich nicht nur in muſikaliſcher Hinſicht höchſt tapfer ſondern die
Maſſen bewegten ſich mit einer ſolch ungezwungenen Natürlichkeit auf
der Bühne wie man dies hier bisher noch nie wahrgenommen hat und
das Dank der Jntervention des Chormeiſters Knieſe vom Wagner
theater in Bayreuth welcher hier während der Proben als Regiſſeur
funktionirt hatte und im hieſigen Chormeiſter Cairati einen
intelligenten umſichtsvollen Partner gefunden hatte Nach der
Schlußſeene des zweiten Aktes nach dem in ſeiner Art
einzigen Chore in welchen die verfekteſte Harmonie zwiſchen der Hand
lung und Muſik zwiſchen Wort und Ton zur Geltung kommt brach
enthuſiaſtiſcher Jubel aus und die Scene deren abgerundete Darſtellung
ſo manchem deutſchen Theater zum Muſter dienen könnte mußte wieder
holt werden Auch das zarte liebliche Quintett im 3 Akte dieſe Perle
in den Meifterfingern wurde W capo n r aber

alles Der Reſt der r ging man gebe ſich darin keinerthun hin unbeachtet vorbei Her nze erſte Akt das Duettzwiſchen

Sachs und Eva dasjenige zwiſchen Sachs und Beckmeſſer die Quverture

Pollini iſt verurtheilt
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des dritten Aktes die Schiußſeene und ſogar das Terzett und das Lied
Wolthers ließen das Publikum kalt Daran trug allerdings auch die
Beſetzung einigermaßen Schuld An ihrem Platze waren blos Signorg
Gabbi Eva eine bedeutende Künſtlerin und Signor Ramini David
Bei den Herren Nouvelli Walther und Segnin Hans Sachs welche
von Hen beſten anerkennenswertheſten Jntentionen beſeelt waren waren
die Stimmmittel unzureichend Signor Carbonetti zeigte den löblichey
Vorſatz die charakteriſtiſche Figur Beckmeſſers im Sinne Wagners zu
interpretiren doch es blieb leider beim Vorſatze Er übertrieb und
gab dem Beckmeſſer das Tänzelnde Elaſtiſche einer italieniſchen Baſſo
buffo Partie Geſanglich leiſtete er übrigens Vorzügliches Die
Mise en scene war eine getreue Otto Eiſenſchitzz

Aus Nah und Fern
s Berlin 1 Januar Die Sylveſternacht iſt hier indieſem Jahre ähnlich wie in den letzten verlaufen Keine groben Aus

ſchreitungen und ernſten Ruhefſtörungen wohl aber ein fürchterlicher
Spektakel im Centrum der Stadt während es in den übrigen Bezirken
ausnahmsweiſe ſtill war Mit dem Glockenſchlage 12 brach unter den
Linden und in der Friedrichſtraße jener Höllenlärm los der die Lüfte
faſt erzittern machte es war ein Geſchrei Gebrüll Gejohle und Proſit
Neujahrrufen ohne Ende Die Polizei hatte außerordentliche Maßregeln
getroffen um etwaige Exceſſe ſofort im Keime zu erſticken außer der
geſammten Schutzmannſchaft waren alle Beamten der Kriminal und
Sittenpolizei unterwegs Das Café Bauer ſchloß ſchon vor Mitternacht
ſeine Pforten An den Knotenpunkten der Straßen waren ſtarke
Schutzmannspoſten aufgeſtellt reitende Schutzleute ritten die Straßen
auf und ab Bei dem herrlichen Wetter hatten ſich gewaltige Menſchen
ſchaaren unter den Linden zuſammengefunden und die edlen Zünfte
der Louis und Pennbrüder waren in Maſſe mit der feſten Abſicht
erſchienen möglichſt viel Radau zu machen Aber es glückte nicht
recht Sobald an einer Stelle ein tobendes Gebrüll entſtand gingen
gewaltige Schutzmannsketten wie der Wind vor und nahmen die ärgſten
Schreier beim Kragen Einige Schlägereien gab es in den Außen
quartieren doch ſind gefährliche Verletzungen glücklicherweiſe bisher
nicht konſtatirt worden Die Vergnügungslokale waren ſtark beſucht
Von vielen Kirchen erklangen um die Mitternachtsſtunde feierliche
Glockenklänge Morgens um 22 Uhr herrſchte von einzelnen Proſit
Neujahrrufen abgeſehen in allen Straßen völlige Stille

Guben 1 Januar Fabrikbrand Jn der vergangenen
Nacht iſt das große Mittelgebäude und das Keſſelhaus der
Aktiengeſellſchaft für Hutfabrikation niedergebrannt Der
Betrieb iſt theilweiſe geſtört

Görlitz 31 December Entſprungen Raubmörder
Runſchke aus Brieg zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt iſt
aus hieſigem Zuchthaus entſprungen

Schweidnitz 31 December Garniſonwechſel Die
verheiratheten Militärperſonen des hieſigen Schleſiſchen Füſilier Regi
ments Nr 38 wurden amtlich aufgefordert ſofort ihre Wohnungen
zu kündigen da das Regiment nach Glatz verlegt werden ſoll

Schmölln 31 December Unglück auf der Eisbahn
Auf dem Eiſe des Hausmühlenwehres vergnügte ſich vorgeſtern die
Jugend unſerer Stadt beim Schlittſchuhlaufen als plötzlich die Eis
decke der hier ſo tiefen Sprotte barſt und fünf Knaben unter dem
Eiſe verſchwanden Drei der Knaben retteten ſich aus der Wehrtiefe
der vierte wurde zwar noch lebend ans Land gezogen ſoll aber bereits
verſtorben ſein während der vierzehnjährige Sohn der verwittweten
Frau Münzmeiſter Schuſter nicht gerettet werden konnte Der
Feuerwehr welche hilfsbereit herzueilte gelang es auch nicht den Leich
nam aufzufinden weshalb heute früh das Wehr gezogen und der todte
Knabe aus deſſen Tiefe herausgeholt wurde

Münſter 31 December Ergreifung eines Aus
brecher Der aus dem hieſigen Zuchthaus ausgebrochene berüchtigteRäuber Bornhauſen auf deſſen Ergreifung der Staatsanwalt einen
Preis gefetzt hatte iſt heute Nacht hier feſtgenommen worden

Naila Baiern 31 December Vergiftung Jn einem
hieſigen Gaſthofe vergiftete ſich der Oberapotheker Karl Donner aus
Roſtock mit Blauſäure

Preßburg 30 December 60 000 Gulden defraudirt
Als heute die Comitats Hauptkaſſe an den neugewählten Kaſſier über
geben werden ſollte erſchien der bisherige Kaſſier Sigmund Bitto
nicht zur Stelle die Kaſſe wurde geöffnet und ein Abgang von ſechzig
tauſend Gulden in Barem und Werthpapieren entdeckt Die Kaſſe
vurde erſt am 21 December in Gegenwart eines Finanzbeamten ſcon

tirt und in Ordnung befunden Bitto dürfte die Defraudation
Samstag Vormittags begangen haben Nachmittags verkaufte er in
einem hieſigen Bankgeſchäfte um 14000 fl gezogene Werthpapiere ſeit
dem iſt Bilto abgängig Bitto war ein geachteter ölterer Beamter des
Comitats iſt verheirathet und Vater von fünf Kindern

Temesvar 30 December Ein Selbſtmord in der
Kirche Jn der hieſigen katholiſchen Kathedrale wurde geſtern
Vormittag gegen 10 Uhr als die Gläubigen nach der Meſſe bereits
im Auseinandergehen begriffen waren plötzlich ein Schuß ver
nommen Jm Publikum entſtand eine fürchterliche Panik zunächſt
dachte man an eine Exploſion im nächſten Momente erblickte man
jedoch einen jungen Mann der an einem Nebenaltare todt nieder
geſunken war und einen Revolver in der Hand hielt mit
dem er ſeinem Leben ein Ende gemacht hatte Derſelbe ein
Färber namens Andreas Baum der ſeit längerer Zeit beſchäftigungs
los war beging die Verzweiflungsthat wegen ſeiner bedrängten mate
riellen Lage Die Kathedrale wurde ſofort geſchloſſen und wird
erſt nach erfolgter Neueinweihung ihrer Beſtimmung wicedergegeben
werden

Brüſſel 1 Januar Das königliche Schloß Laeken
brennt Die Gemächer des Königs blieben erhalten Die Prinzeſſin
Clementine wurde nur mit Mühe gerettet Der Brand brach Nach
mittags 21 Uhr aus Das Königspaar befand ſich in Brüſſel zum
Neujahrsempfang welcher ſofort abgebrochen wurde wurauf die Königin

nach Laeken fuhr Das Feuer iſt durch fehlerhafte Heizvorrich
tung entſtanden

New Dork 30 December Elf Perſonen verbrannt
Jn einem Wohnhauſe zu Huron einer Stadt in Michigan brach
geſtern Feuer aus Eine Familie beſtehend aus elf Perſonen welche
wenige Stunden vorher vom Balle zurückgekehrt war verbrannte
in ihren Betten ohne daß nur eine Perſon gerettet werden konnte

Vermiſchtes
Cirens Varnum in London Einer intereſſanten Schilderung

über den Barnum Circus in London entnehmen wir Folgendes
Mittlerweile ertönt die Glocke zur Vorſtellung die Sitze füllen ſich
raſch und bald fährt in leichtem Zweigeſpann der intereſſanteſte Theil
der Ausſtellung Barnum ſelbſt vor ein unterſetzter Greis mit einem
verbindlichen Lächeln auf dem breiten geſunden und offenen Antlitze
Er hält den Hut in der Hand verbeugt ſich bei dem ihn auf der Rund
fahrt begleitenden Beifalle und macht dann dem großen Umzuge zur
Eröffnung der Vorſtellung Platz demſelben den Barnum dem Lord
mayor gern angeboten hätte Ein ſtattliches 50 Mann zählendes
Muſikkorps in rothen goldverbrämten Uniformen leitet ihn ein dann
folgen in bunter Ordnung Ritter und Edelfräulein zu Pferde ver
goldete Wagen aus der Feenwelt mit Aſchenbrödel das dem Königs
ſohn ſeinen kleinen Fuß zeigt dem Türken Blaubart der ſeinen
Krummſäbel gegen die vor ihm knieende Frau ſchwingt Sindbad dem
Matrofen unter dem Gefieder des Vogels Roch Rothkäppchen das
dem Wolfe begegnet und dem alten Weibe das in einem ungeheuren
Stiefel wohnt Darauf ein Dutzend prächtig anfgezäumter Elephanten
mit beturbanten Arabern und Jndiern in Tragſeſſeln Kameele und
ſchlotterhöckerige Dromedare kräftige Hengſte Muſtangs und Ponnys
Geſpanne von Zebras Büffeln und Elennthieren japaniſche Drachen
wagen eine unendlich lange buntſcheckige Reihe Sie umziehen das
Lagerrund und vertheilen ſich auf Bahnen und Bühnen zu glanzvollen
Gruppen wenn ſich dann der Blick eine kurze Weile daran geweidet
bleibt das Feld den Einzelleiſtungen überlaſſen Und nun beginnt die
große Noth der Augen denn auf den drei r und zwei
Zwiſchenbühnen zugleich wickelt ſich ein ſtetig wechſelndes Spiel von
Aufführungen ab Der Blick haftet zunächſt auf dem erſten Ringe wo
ein junger Bär als Kindermagd gekleidet mit einer Puppe im Arme
ernſt chreitet man ſpringt dann zur zweiten Gruppe wohlunter
richteten Seehunden über um ſich gleich darauf zu ärgern daß man ſtraße

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den Mitteiring vernachläſſigt hat wo ſich gelehrige Schafe anf einem
Schaukelbrett ergötzen und bereits abgeſtumpſt beobachtet man die
Schlittſchuhläufer auf der zweiten Zwiſchenbühne und hat kaum noch
ein Jntereſſe für den drolligen Eſel und den luſtigen Pudel in der
letzten Rundbahn Und ſchon wechſelt die ganze Scene japaniſche
Schwebekünſtler Hanswürſte Eilradfahrer und Gliederverrenker treten
auf dazu noch ſchwingen ſich im Hintergrunde vom flugs aufgebauten
Trittgerüſte zwölf federleichte Springkünſtler mit doppeltem Purzelbaum über di Rücken von vier Elephanten weg Bald ziehen ſechs

Ponnys in die weſtliche Ringbahn von denen das eine über ein von
zwei Clowns gedrehtes Seil hüpft in der mittleren vollführt eine
Cireusſchönheit auf bloßem Pferderücken gewagte Sätze und in der
dritten ſchwebt ein Kunſtreiter mit faſt nur einem Quadratzoll ſeines
Oberſchenkels auf der Schwanzwurzel ſeines Roſſes einher DenPferden folgen die Elephanten auf dem Fuße nach Hier galoppirt
einer derſelben in Gemeinſchaft mit einem Ponny ein zweiter treibt
allerlei Kurzweil dreht die Orgel und umarmt ſeinen Wärter und in
der dritten Rennbahn exereiren ihrer ſechſe auf Kommando ſtellen ſich
in Reih und Glied ſchwenken ab und ein brüllen unisono tragen den
Rüſſel aufwärts gekrümmt wie ein Fragezeichen und balanciren ge
ſchickt auf Tonnen während ein ſiebenter nachdenklich auf der Rund
hahneinſaſſung ſitzt und mit der Schelle im Rüſſel die Muſik dazu
macht Um ſie herum reitet unterdeſſen eine Dame hohe Schule und
ſprengt in zweirädrigem amerikaniſchen Einſpänner ein Pferd einher
das trotz des Geſchirrs die Tanzbewegungen der Reitſchule kunſtvoll
nachahmt Ungewöhnliches Jntereſſe durch den Reiz der Neuheit er
weckt eine Dame in langem ſchwarzen Kleide ſie überſchlägt ſich nach
vorn und hinten ſchwingt ſich in anmuthigew Bogen auf die Schultern
ihrer Gefährten und vollführt alle Aufgaben der Kraftkünſtler in ſo
züchtiger Weiſe daß auch die zimperlichſte Anſtandsdame nicht erröthen
würde Eine kleine Pauſe und die Arena leert ſich Die Teppiche
verſchwinden mit Blitzesſchnelle Fangnetze erheben ſich Schweberecke
und erhabene Trittbühnen erſcheinen und wohl ein Dutzend Geſtalten
beider Geſchlechter in vielfarbigen Trikots ſteigen in die Lüfte und nun
gleicht der Cireus einem großen Bauer in welchem die menſchlichen
Vögel hin und herfliegen ſich überkugeln im Fluge nach dem Reck
haſchen und ſchließlich aus höchſter Höhe mit dumpfem Aufſchlag auf
die Fangnetze niederprallen um dann auffahrend eine zierliche Ver
beugung mit Kußhand zu machen Schnell wie ſie gekommen enteilen
ſie die Fangnetze werden eingezogen und nun beginnen in dem äußeren
Umkreiſe die Wettrennen Da laufen Elephanten in drolliger Schwer
fälligkeit von ihren darauf knieenden Wärtern mit Stockhieben ange
feuert ferner Kameele deren Stoßbewegungen dem bloßen Zuſchauer
Uebelkeit verurſachen und dann zur allgemeinen Heiterkeit mehrere
Ponnys auf ihren Sätteln kleine als Jockeys angezogene Affen Rei
zend anzuſchauen ſind fünf hintereinander à la Tandem mit weißen
Zügeln angeſchirrte Pferde deren Nacken beim Nehmen der laub
umwundenen Hinderniſſe in gleichmäßiger Wölbung gleich den Fluthen
des Meeres hervortreten Jhnen folgen ſechs Edelfräulein zu Roſſe in
Frontlinie und darauf entwickeln ſich die mannigfachſten Wettfahrten
zwiſchen Zwei und Vierrädern wie ſie im Pariſer Hippodrom gepflegt
werden bis ſchließlich bei dem Geklatſche der Peitſchen den Befehls
rufen dem Beifallsgeſchrei der Muſik und den beſtändig wechſelnden
Anſichten die Ohren ſummen und für das Auge Alles in einem Urbrei
verfſchwimmt man ſieht Clowns mit Elephantenköpfen und Pferde mit
Kameelrücken und athmet auf bei der Pauſe die dem Schlußſtücke
Nero oder die Zerſtörung Roms vorangeht Ob der Barnum

Cirecus den finanziellen Ergebniſſen entſpricht iſt zweifelhaft Die
Jahreszeit mit ihren Nebeln und die verhältnißmäßig unzureichenden
Verbindungsmittel ſind ſeine ſchlimmſten Feinde Uebrigens hat
Barnum ſelbſt ſchon ſeinen Jnterviewern lächelnd erklärt Wenn wir
auch 100,0007L gleich 2 Mill Mark darüber verlieren das wird uns
den Hals nicht brechen Wir kehren dann ruhig nach den Vereinigten
Staaten zurück mit der Befriedigung dem britiſchen Publikum ein neues
und geſundes Amufement geboten zu haben Großer Barnum

Flitterwochen ſelige Tage deren Zauber ein Jeder
unterliegt Und nicht anders wie heute war es zu früherer Zeit
Vor 75 Jahren brachte die alte Spener ſche Zeitung folgende un
numwundene Anzeige Das Band unſerer Ehe wurde am 29 Januar
in der Kirche zu Püchau geknüpft Von dieſer Zeit an ſind wir eins
und werden dieſe Einheit auch in den Geſinnungen gegen unſere theil
nehmenden Freunde und Gönner zeigen deren wir uns hiermit auf
das ehrerbietigſte empfehlen Jch als glücklicher Ehemann bedarf
nun wohl wie ich hoffe keiner weiteren Entſchuldigung wegen bisher
nicht pünktlich genug vollzogener Aufträge Die Liebe iſt ſelten ohne
Zerſtreuungen zumal bei ihrem Entſtehen wie alle Kenner derſelben
wiſſen werden Unterdeſſen werde ich ihr nie wieder ſo viele Gewalt
über mich einräumen daß meine Handlungs und Kommiſſionsgeſchäfte
dadurch im geringſten geſtört würden Den 9 Februar 1815 Fried
rich Bruder Buchhändler Rahel Bruder geb Starke

Ein vergrabener Schatz Der alte Schwindel mit dem ver
grabenen Schatze iſt ſchon wieder einmal und zwar in dieſem Falle
von Spanien aus in Scene geſetzt worden Aus Valencia hat
ein Herr Salazar an eine große Anzahl Kaufleute in Athen ein Schrei
ben gerichtet worin er ihnen folgende Mittheilung macht Er habe
im Jahre 1886 in Athen an einem geheimnißvollen Orte ſein ganzes
Vermögen in Höhe von zwei Millionen Franes vergraben und dann
aus dem Lande flüchten müſſen Jetzt ſei er in Spanien zu einer
längeren Freiheitsſtrafe verurtheilt die er im Militärgefängniß in Va
lencia abbüßen müſſe Auf dieſe Weiſe ſei ihm die Möglichkeit genom
men den Schatz ſelbſt wieder zu heben den er in Athen vergraben
Demjenigen der ihm aus dieſer Verlegenheit helfen wolle biete er ſein
ganzes Vermögen nebſt der Hand ſeiner ſechszehnjährigen Tochter Maria
deren Photographie er beifüge Und nun kommt die Pointe des
Schwindels Gegen Einſendung von 1000 Fres erklärt ſich der wackere
Herr Salazar bereit ſeine Tochter nebſt dem genauen Plan des Ortes
an welchem der Schatz vergraben ſei nach Athen zu ſchicken Die
Athener Akropolis der wir dieſe Mittheilungen entnehmen veröffent
licht auch das Bild der ſechszehnjährigen Marie Aber obwohl das
Mädchen ſehr hübſch und verführeriſch ausſieht iſt der plumpe Schwindel
des Herrn Salagzar doch in keinem einzigen Falle geglückt Der brave
Spanier hat in Athen auch nicht einen einzigen Dummen gefunden
der 1000 Fres an das verlockende Geſchäft riskirt hätte

Standesamtliche Naghridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Gutsbeſitzer Heinrich Rudolf Röthel Tiefen27 December

brunn und Antonie Olga Wurſſchmidt Jägerplatz 19 Der Gelb
gießer Wilhelm Karl Albert Kuſian und Friederike Amalie Zopf
Luckengaſſe 12 Der herrſchaftliche Diener Ernſt Robert Hager
Chemnitz und Auguſte Friederike Plas Chemnitz

28 December Der Stations Diätar Karl Daniel Bernhardt Hoff
mann Halle a S und Emma Jda Ronniger Leipzig Der Buregau
gehilfe Lonis Robert Seufert und Juliane Anna Krug zu Nordhauſen

Der Paſtor Hermann Wilhelm Paul Schultz Carolath und Eliſe
Anna Lauber Halle a S

Eheſchließungen
28 December Der Kaufm Bernhard Theodor Eichberger Wies

baden und Marie Magdalena Schäfer Ludwigſtraße 13 Der Kauf
mann Paul Guſtav Eduard Hätzſchold Töpferplan 10 und Anna
Angelika Keilhack Magdeburgerſtraße 30b Der Sek Lieutenant
und Adjutant George Guſtav Eulert Deutſch Eylau und Gertrud
Helene Richter Deſſauerſtraße 1 Der Stuckateur Karl Hermann
Wetzig gr Schloßgaſſe 7 und Johanne Henriette Franziska Weyde
Leſſingſtraße 17 Der Former Ernſt Friedrich Wilhelm Karl Haber
mann Luckengaſſe 12 und Alida Bertha Clementine Weiſe kl Schlamm
11 Der Dekorateur Chriſtian Auguſt Ludwig Damme Dachritz
gaſſe 7 und Wilhelmine Auguſte Minna Luiſe Herz Bärgaſſe 9
Der Maurer Albert Karl Möhring Obhauſen und Marie Friederike
Kamm gr Wallſtraße 1c Der a t Franz Joſeph Beh
ling Berlin und Marie Eliſabeth Saul Geiſtſtraße 2 Der Land
wirth Friedrich Otto Schlemmer Halberſtädterſtraße 4 und Auguſte
Wilhelmine Bertha Fuß Paſſendorf

Geboren
24 December Dem Schiffer Auguſt Sprung S Friedrich Karl

Ernſt Thorſtraße 26e Dem Bahnarbeiter Ernſt Hüttenrauch S
rmann Adolf Ernſt Gr Märkerſtraße 19 Dem ordentl Real
mnaſial Lehrer Dr Otto Rühlemann S Martin Otto Tauben

1 Dem Handarbeiter Karl Mange T Martha Streiber

Dem Schloſſermeiſter Paul Müller

3 Januar Nr 2traße 3 Dem Schloſſer Hugo Wagner S Walther Holzplatz 12v Den Fleiſchermeiſter Wilhelm Schade S Paul Sheſee e 18

Dem Schneidermeiſter Rudolf Podolski T Helene Elſe Anna Mans
ſelderſtraße 36 Dem Zimmermann Emil Erler S Friedrich Emil
Martin Böllbergerweg 30 Dem Handarbeiter Juyſt Patenge S
Friedrich Karl Hermann Bäckergaſſe 7 1 unehel T

26 December Dem Fuhrmann Heinrich Beer unbenannter S
Forſterſtraße 12 Dem Bauaufſeher Guſtav Röhr unben Sohn

27 December Dem Fiſcher Richard Flaſchmann T Martha Marie
Weingärten 29 Dem Kupferſchmied Albert Ziemke T Marie
Antonie Margarethe Geiſtſtr 37 Dem Mathematiker Richard
Weymann S Georg Bernhardt Richard Hochſtraße 3 Dem
Schneidermeiſter Licentius Gorzawski S Vincenz Werner gr Schlamm
5 Dem Tiſchler Albert Sonnabend S Kurt Streiberſtraße 1
Dem Kaufmann Arthur Winkler S Paul Kurt Krauſenſtraße 14

T Helene Dachritzgaſſe 5
Weingärten

Franz Kurt
eorg Schu

Dem Handarbeiter Franz Groſſe T Margarethe Martha10 See Schuhmacher Franz Stahl S Friedrich
Sovhienſtraße 32 Dem EiſenbahnStations Aſſiſtenten
mann S Georg Albert Wilhelm Friedrichſtraße 6 Dem Schloſſer
Karl Beyer S Paul Georg Saalberg 10 Dem Maurer Karl
Schütze T Agnes Anna Königſtraße 18 Dem Tiſchler Richard
Müller T Emma Elſe Saalberg 2 Dem Kaufmann Franz Mohs
S Wilhelm Hermann Herrenſtraße 20 Dem Schuhmacher Herm
Knorre S Friedrich Wühelm Breiteſtraße 2 Dem Keſſelſchmied
Hermann Zahn T Luiſe Martha Schmiedſtraße 16 Dem Schuh
macher Franz Riemer T Anna Auguſte Mühlweg 45 Dem Mo
delltiſchler Hermann Sitz S Friedrich Wilhelm Karl Magdeburger
ſtraße 46 Dem Dienſtmann Friedrich Claus S Friedrich Paul
Hochſtraße 2 Dem Handarbeiter Georg Poppe T Anna
Auguſte Emilie Spitze 33 Dem Handarbeiter Auguſt Berger T
Margarethe Frida Eliſabeth Schillerſtraße 27 Dem Eiſenbahn
Bureau Aſſiſtenten Otto Heeſe T Helene Klara Franziska Dryander
ſtraße 9 7 unehel T

Geſtorben
24 December Die Wittwe Roſalie Salomon geb Schleim 63

gr Klausſtraße 3081 el 36Unterberg 14 Die Wittwe Amalie Hoffmann geb Schneidewind

77 Friedrichplatz 5 g ß eDecember Des Tiſchler Franz Schülert S Franz Karl 2 J
Wuchererſtraße 34 Der Handarbeiter Karl Kawalek 41 J Klinik

Der ehemalige Füſilier der 11 Comp Magdeburg FüſilierRegin
Nr 36 Hermann Friedrich Runkel 21 GarniſonLazareth Des
Jnvaliden Hermann Weiſer T Emma Hedwig Martha 8 Fleiſcher
gaſſe 13 Des Schuhmachermeiſter Friedrich Wolfram T Sophie
Anna Martha 9 Geiſtſtraße 56 Des Fleiſchbeſchauer Heinrich
Heße S Ernſt Rudolf 2 Königſtraße 17 Des Kaufmann Cäſar
Käſtner T Martha 5 gr Klausſtraße 8 Des Fuhrmann
Heinrich Beer S unbenannt 6 Stunden Forſterſtraße 12 Der
Handarbeiter Wilhelm Julius Axthelm 54 Siechenſtation im Hos
pitale Des Bauaufſeher Guſtav Röhr S unbenannt 17 Stunden
Parkſtraße 9 Der Kaufmann Heinrich Rudolf Fahliſch 55 J Bahn
hofſtraße 9 Der Sanitätsrath Dr med Karl Ferdinand Kunze 63

Moritzzwinger 13 Des Schriftſetzer Paul Renne S Friedrich
Guſtav Ernſt 10 Luckengaſſe 13

28 December Des Kaufmann Otto Giſeke S Hermann Ludwig
Karl 16 gr Steinſtraße 67 Der Bäckermeiſter Friedrich Mans
feld 59 Jahr Klinik Die Wittwe Friederike Wilhelmine Franke
geb Hildebrandt 68 Lindenſtraße 26 Des Lackirer Wilhelm
Wernicke T Marie Martha 10 Dorotheenſtraße Ia Des
Schmied Friedrich Wittſack Ehefrau Friederike geb Froſt 44
Diakoniſſenhaus Des Kaufmann Hermann Lippmann T Pauline
Anna 18 gr Steinſtraße 52 Der Gefängniß Oberaufſeher a
D Karl Wilhelm Braune 52 Schwetſchkeſtraße 15 Des Ober
kellner Chriſtian Ernſt Friedrich Karl Trautſch T todtgeb Harz 48b

Der Kreisſekretär a D Friedrich Kleemann 62 Klinik Ein
unehel S

Der Hausbeſitzer Karl Ernſt Lehngut

Standesamt Giebicheuſtein
Aufgeboten

28 December Der Mühlenbeſitzer K E Büchner Holzweißig und
J E Banſe Fährſtraße 12 Der Schloſſer L W Brofft Halle
und E M Stengel Eichendorffſtraße 1

Eheſchließungen
17 December Der Bäckermeiſter K H Winter gr Brunnen

ſtraße 29 und A H A V Schwallenberg Ballenſtedt
21 December Der Hülfsbremſer J F H Bartels und C F E

Rothe Eichendorffſtraße 7 Der Fabrikarbeiter A Th Schulze gr
Goſenſtraße 42 und F W Sickert Rainſtraße 2

23 December Der Strafanſtaltsaufſeher H Seyfarth und M
M E Voigt Advokatenſtraße e Der Fabrikarbeiter K F N
Doerner und L A Fritſche Trothaerſtraße 34

Geboren
17 December Dem Handarbeiter G W Frommann eine

Eichendorffſtraße 4 Dem Maler J F Thielemann ein Adolf
ſtraße 1a Unehel Reilſtraße 27e

19 December Unehel Eichendorffſtr 9 Unehel Reil
ſtraße 27a Dem Tiſchler J Hoffmann ein Seydlitzſtraße 1

21 December Unchel Auguſtſtraße 46 Dem Fleiſcher H
K E Schatz ein S Ziethenſtraße 32 Dem Tiſchler F G R
Heinrich eine Seydlitzſtraße 4

23 December Unehel S Eichendorffſtraße 6 Dem Fleiſcher
J G Geißler eine gr Brunnenſtraße 71 Dem Fabrikarbeiter
F K Strauß eine Reilſtraße 109

27 December Dem Handarbeiter G Schulze gr Brunnen
ſtraße 25 Dem Schriftſetzer K H A Lehmann Triftſtraße 5

Dem Fleiſcher und Viktualienhändler F H Reichardt Fähr
ſtraße 11 Dem Zimmermann K H Pechmann T gr Brunnen
ſtraße 33 Dem Maurer F L Wolf gr Brunnenſtraße 33

28 December Dem Maurer F W Hoffmann Advokaten
ſtraße 5 Dem Fleiſchermeiſter E J F Sack Adolfſtraße 19

Dem Maurer F F Richter Seydlitzſtraße 1
30 December Dein Zimmermann F Henze T Eichendorffſtraße

6 Dem Schuhmacher H Rolle kl Breitenſtraße 14 Dem
Fleiſcher und Zimmermann F K Keil Adolfſtraße 1a Unehel

Auguſtſtraße 48 Dem Fabrikarbeiter J Winkler Eichen
dorffſtraße 21 Dem Handarbeiter A K Kuntze Augnuſtſtraße
60 Dem Fabrikſchmied J Hoppe Adolfſtraße 8 DemFabr a beiter K F W Kürbis S und Rainſtraße 8 Dem
Muſikus H R E Jahn Auguſtſtraße 63 Dem Maurer F
Vorchert Auguſtſtraße 3

Geſtorben
17 December Des Maurer Ch E Hartmann 3 J 6 M

26 gr Brunnenſtraße 8
18 December Des Maurer F W Lindenhahn S 1 z 3

Ziethenſtraße 34 Des Fabrikarbeiter F W Henze S 9 M 6
Eichendorffſtraße 6 Die Frau Th Gareis geb Weiſe 34 J 11 M
25 Wirtekindſtraße 19

19 December Unehel Wittekindſtraße 20
21 December Der Handarbeiter K Pille 50 J 9 gr Brunnen

ſtraße 10 Des Handarbeiter F W Fehſe T 4 J 6 M 24
Advokatenſtraße 8 Des Handarbeiter F W Cremmont S 12 J
6 M 4 gr Brunnenſtraße 25 Des Handarbeiter F W Crem
mont S 5 J 1 M 18 gr Brunnenſtraße 25

23 December Des Haundelsmann G F E Schmidt T 7 J
3 M 25 kl Goſenſtraße 4 Der Zimmermann Ch A Ohme
53 J 2 M 6 Au uſtraße 62 Des Feilenhauer O Schraplau
T 7 J 11 M 283 Seydlitzſtraße 3 Der harren frühere
Kaufmann J D Deike 71 J 10 M 18 T Trothaerſtraße 18
Des Schloſſer H O Bielig T 3 M 29 Triftſtraße 13

27 December Unehel Wittekindſtraße 22 Des Bäcker E
Herold T 4 M 5 Tg Seydlitzſtraße 3 Die Wittwe J S Spaargeb Krebs 69 J 10 M 5 T Trothaerſtraße 18

28 December Des Barbierherrn W E Ch D Raute T 4 M
28 r Eichendorffſtraße 5 Des Handelsmann J W A Reichardt
T 2 J Auguſtſtraße 62bremſer K A R Schunke T 4 gu

2 M 12 Tg30 December Des Hi
Brunnenſtraße 38

un
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Nr 2

Am 1 Januar NMitt
unsere innigstgeliebte Tochter

halb i Vhn

Freitag

T

verschied nach schwerem Leiden

Hedwig JIungr
im 11 Lebensjahre Dies zeigen allen Freunden und Bekannten an

Die oſhetruvton Eitern Carl Jung nebst Frau

eoeeeeeneee en
Für die vielen Beweiſe prender Theilnahme bei dem Begräbniß

unſerer theueren Entſchlafenen ſprechen wir hierdurch unſeren
Dank aus

innigſten

Halle a den 31 December 1889
Onrl a nebst Tochter

Heute Morgen 4 Uhr ſtarb nach langem ſchweren Leiden meine liebe

Frau und unſere u Mutter Schwieger und Großmutter
Thereſe Brendel geb Weber

im 57 Lebensjahre

S a d 2 Jan 1890
Dies zeigen auf tieftrauerndem Wege an

Die tranernden Hinterbliebenen

Vaters

Statt W beſonderen
Mel dung

Heute Nachmittag 22 Uhr ent
ſchlief ſanft unſere geliebte

Gier dalle a den 1 Januar 1890
heodor Stade und Je F
Dankſagung

Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei dem Begräbniß meines mir un

vergeßlichen Mannes unſeres ſorgſamen

Kugust Krähnert
welche deſſen

Sarg ſo reichlich mit Kronen u Kränzen
ſchmückten wie auch allen Freunden und

Bekannten welche demſelben das letzte
Geleit zur Ruhe gegeben haben ſowie

dem Fuhrherrn Herrn Dehoff für ſein
bereitwilliges Entgegenkommen und Herrn

Hilfsprediger Köhler für die troſtreiche
Rede am Sarge des Entſchlafenen

unſern aufrichttgen Dank
ie Hinterbliebenen

M mit 2 Läden
h eingerichteter vorzüglich gehender Condi

Conditorei
In d N v Halle iſt ein 3ſtöck Haus

Hintergeb und vollſtändig

torei und Honigkuchenbäckerei in d allerb

Lage für den b Preis von 9500 Thaler
zu verkaufen Selbſtk wollen gef Offertu P 94 in der Exved d Generalanz

abgeben 185Gaſt wirthſchaft
mit Fremdenverkehru Ausſpann Grundſt

m Garten Preis 3200 Thlr m Jnventar
Anz 1000 1500 Thlr 40 Thlr Miethsertrag iſt wegen Kränklichkeit zu verkaufen

Albrechtſtraße 33
ſind mehrere herrſchaftliche Wohnungen
mit Balkon und Gartenbenutzung zu ver
miethen Näh Albrechtſtr 29 1 Tr
128 V Renneberg

Hansmanns Wohnung
für ältere Leute ohne Kinder wo derMann möglichſt zu Hauſe arbeitet zu
vermiethen Off u P 88 in der Exp
d Bl niederzulegen 136

Wohnungen zu vermiethen
per 1 April theils früher

Für Herrſchaften
Eine feine Villa im Fürſtenthal mit

ſchönen Gartenanlagen
Eine Wohnung zu 300 1 Etage

Reſtaurant Fürſtenthal

Jn der neuen asphaltirten Marienſtraße

ein herrſchaftliches Parterre 800
eine herrſchaftliche 1 Etage 1200
eine herrſchaftli che 2 Etage 1000 M

Nahe der Bahn und Kliniken

herrſch 1 Etage 750
eine Hausmannswohnung
S Löwendahl Marienſtr 22

J Lorſterſraß e 21 Weh
zu 500 Mk Avril beziel bareine Wohning in der I Etage zu

320 per 1 April oder früher be
ziehbar zu vermiethen Näheres

daſelbſt 2 Tr bei Hrn Ehrlich
Verl Marienſtr 23

I ſind herrſchaftliche Wohnungen von
S 1000 Mk aufwärts ſteigend zu ver
D miethen und 1 April 1890 od früher
M zu beziehen Näh b Hausmann

Marienſtraße 13

Merſeburgerſtr 13h
ſind freundliche Wohnungen von
300 400 Mk pro anno zu vermieth
und 1 April 1890 oder früher zu be
ziehen Näheres

Manösfelderſtr 37 im Contor

eine

RBriefl Anfragen ſind an Gaſtwirth d Manſarde 4 StSchuster in Zahna b Wittenberg K 2e zu verm Näheres dzu richten 188 Ru den mosse Halle a S

billig zu verkaufen

Sehr gut erhallene Möbel

6 Stück gute Glasballons in Körben zu
verkaufen bei C Elkner Markt u Bär
gaſſe 1/3

Ein engl Jagdhund im dritten Felde
vorzügl RNaſe iſt zu verkaufen bei Guſtav
I Brömme SWallwitz bei Halle a

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
Brunoswarte 6

Sohpha Kleiderſekretär Kommode Kleider
ſchrank Küchenſchrank Vertikow

gulator mit

Nähtiſch

Bettſtellen Tiſche Stühle
Herrenſchreibtiſch braune Plüſch
gold u ſilb Taſchenuhren Re

Schlagwerk ſehr gute Feder
betten Winterüberzieher Kleidungsſtücke

Waſchtiſch
Spiegel
garnitur

Wäſche Stiefeln Contorſeſſel Stufenleiter
Briefregal Laden lampen Kanonenofen mit

Ringelplatte hat wieder billig zu verkaufen
A Vollmer Rathhausgaſſe 7 1 Tr

Neue Nähmaſchine

neuſtes Syſtem verſetzungshalber ſo
fort ſehr billig zu perkaufen

Schliöffel Thalamtſtr
Eine faſt neuer Pelz

preisw zu verkaufen bei
Beutlermſtr Blossfeld Gr Klausſtr 10

Mahagoni Kleiderſekretäre

12

Kommoden Bettſtellen u Matratzen und
Kleiderſchränke verkauft billig

Brauer Schulgaſſe 1

ne
Altes Bettſtroh w zu kaufen geſ

bittet man niederz l in Gräbner s
rant am Markt

Haſenfelle
kaufen jeden J zu höchſten Preiſen

DVarne
offeriren billigſt in prima Waare

Bettvorleger
in verſchied Fellarten à 2,50 pr Stck

Gebr Hanglowit
Halle a Fiſcherplan 2

l

die erſte Etage ſofort zu vermieth 4056
In meinem Grundſtück habe noch Woh

nungen von 150 bis 200 M zu vermieth4095 Mansfelberſte 86

Off
Reſtau

ſind zwei
Wohnungen

Forſterſtr 26

GeneralAnzeiger für Halle und den
Albrechtſtraße 36

Parterre Wohnung 2 St K K u Zub
Mk 280 per 1 April zu vermiethenNäheres i in m

Fr Küche u Zub Preis180 Mk heit zu beziehen

Hermannſtr 2 Sout
Georgſtraße 5 b

ſind herrſchaftliche Wohnungen zu verm
zum 1 April zu beziehen

Geiſt
zu beziehen

Unterplan 4
Zu vermiethen

Stube Kammer Küche jährlich 156 M
Brüderſtr 4 2 Tr

Eine freundliche Wohnung ſofort zu
beziehen Brunnenſtr 32

Giebichenſtein

Freundliche Wohnung
2 Stuben Kammer und Küche nebſt Zu
bebör iſt zum 1 April an ruhige Leute
für 46 Thlr zu vermiethen

Hoheſtraße 18 Giebichenſtein

e 2922 St Zub 1 April zu verma n fFe zu 60 Thlr od auch
im Ganzen zum 1 April zu beziehen

Brunoswarte 16b 1 Tr
Halbe Etage zu vermiethen

Alte Promenade 16a

h Geränmige 3 Etage 5 Stuben
Kammern Küche und Zubehör zum
1 April 1890 ſehr preiswerth für
600 Mark im Ganzen od getheilt
zu vermiethen

Stube und Kammer ſogl
194

Gütchenſtr 1 1 Tr
Größere8 e Wohnung

8 in feinſter Ausſtattung und angeneh

328 mer Lage dicht am Bahnhofe zu
vernere Auskunſt bei8 Stengel Bahnhofſtr 8

un J er on
Eine Dame ſucht e Wohnung v 2 St

2 K Off unter P 93 abzugeben inExp d Ztg
Einzelner Herr ſucht ſofort Part Stube

Off erb Gr Märkerſtr im Putzgeſch

als Werkſtatt
miethen geſucht

Nähe der Geiſtſtraße
Zu erfragen

Saalkreis

W ſchulen

S beziehen

Ein Raum oder kleine Wohnung paſſ
zu

Oleariusstrasse R
am Marktplatz neben den Bürger
aren Fäden u Wohnungen
J paſſend für Papierhandlungen Buch

Z bindereien Uhrmacher ze zu vermiethen
und 1 April n event früher zu

Näheres
Manstfelderstrasse 37 im Contor
Merſeburgerſtraße 13 h

Laden mit Wohnung und ent
ſprechenden Räumlichkeiten

S für Fleiſcher in concurrenzfreier Lage
zu vermiethen und per 1 April 1890
zu beziehen Näheres

Mansfelderstrasse 37 im Contor

13 Glauchaiſche Kirche 13
beſte Geſchäftslage

iſt der Laden mit bedeutendem Zubehör
worin über 50 Jahre Conditorei mitgutem Erfolge betrieben wurde zu ver
miethen und 1 April zu beziehen Derſelbe paßt auch für ein T Delikateſſen Aus
ſchnitt oder Weißwaarengeſchäft weil da

ſelbſt für alle angegebenen r Be
dürfniß iſt OttoNähe les ßahnoßß

E Ein großer und ein kleinerer
S Laden mit den nöthigen Neben
räumen und Waarenlager auf
J Wunſch auch mit Wohnung ſind zu

I vermiethen Auskunft bei
G Stenqgel Bahnhofſtraße 8

Ein Laden zu jedem Geſchäft paſſend
billig zu vermiethen Zu erfragen

Zwingerſtr 27 Mehlgeſchäft

F J n 3r e e e p 4 5 R

v 5 9 t h i i r nS

ſener
gewandt mit guter Handſchrift und guten
Zeugniſſen wird zum baldigen Antritt ge
ſucht Meldung im Bureau bei

R Fölsche Civilingenieur
1015 Leipzigerſtraße 64

Schmiedegeſellen als zweiten ſucht
G Schammelt Giebichenſtein

Reilſtraße 46
Laufhurſche geſucht von

Gebr A H Loesceh

d Bl

1012 Geiſtſtr 39 1 Tr IEine ältere Frau ſucht zum 1 April S Ein tüchtiger erſter Zimmer
Wohnung in anſtänd Hauſe im Preiſe ebis zu 72 Mk Raheres polier zum ſofortigen Antritt geſ
190 Kl Rittergaſſe 2 3 Tr I v Kloeh Lafontaineſtraße 14

Ein Kaufmann ſucht per 1 Jan ein Per ſofort oder 1 Februar wird ein
kl gemüthl Garçonlogis womöglich mit ehrliches tüchtiges
Mittagstiſch Nähe Königsplatz Off m
Preisangabe unter R 100 an die Exp

einzelne Leute ſuchen
Bahnhof und Kliniken

Zwei ältere
ſchen dem

K und Zub part oder 2 Tr
Off mit Preis bef d Exp u A 36

T 5 T T ne e aäbli e ut P ae esh c h S

zwi
eine

Wohnung in gutem Hauſe von 2 Zimmern
hoch

für 450 Mk zum 1 April 1890 zu be Anhalterſtr S 1 Tr l
ziehen Näh im Hauſe 1 Tr zu erfr für 2 Herren freundl Zimmer
M k t 13 ſind Woh Kleine Stube als Schlafſtelle zu ver60KG6i8 T nungen für miethen Weidenplan 14 Hof
85 Thaler zum 1 April 1890 zu beziehen Freundl möbl Zimmer zu verm
Näheres im Hauſe ſelbſt 4629 Gr Schloßgaſſe 7 H part

Dryanderſtraſße 16 Möbl Zimmer mit ſep Eingang für3 Wohnungen zu 430 400 u 180 Mk
ſofort zu vermiethen

Dryanderſtraße 15
Wohnungen von 330 480 Mk per

1 April zu vermiethen
Wohnung für 58 Thlr zu vermiethen

Schwetſchkeſtraße 31

Anf Ludwig e iſt eine Wohnung
1 Stube 4 Küche u Zubeh für jährl
150 Mk ver 1 April zu vermiethen Näh

r 33 im Comtoir
1 St 3 Zubeh iſt z 1 April

zu beziehen

Großer Keller
vermiethen

Sophienſtr 8 I

große Stube
Wilhelmſtr 17

Zu vermiethen
zum I Juli 1890

Hochparterre Ecke Blücherſtraße 1
und Königſtraße ferner im Neubau
Blücherſtraße I erſte u zweite Etage
ſämmtliche Räume hochherrſchaftlich ein

gerichtet

Wohnung verm Krukenbergſtr 8 p
2 freundliche Wohnungen 2 Stuben

Kammer Küche u Zubeh ſind 1 April
zu beziehen Streiberſtr 28

ſowie zu

28 im Laden

Eine kleine Wohnung für 30 Thlr an
einzelne Perſon zum 1 April zu vermieth

Harz 26
Wohnung für 110 Thlr

I ſofort zu beziehen

S Brüderſtraße 9Wohnung für anſtändige Leute 40 Thlr
Stube für 16 Thlr ſofort beziehbar

Ludwigſtraße 8
Eine Ober Wohnung iſt an ruhige

Leute zu vermiethen und 1 April zu bez
Preis 40 Thlr
1023 Glauch Kirche 13
2 St K u Zub zum 1 April1890 zu vermiethen

Giebichenſtein Angerſtr 10
Seydlitzſtraße 6

freundl Wohnungen für 38 und 40
Thlr per 1 April zu vermiethen Näh
daſelbſt bei Hainichen oder
S 36 im Laden

ne kleine Wohn ne
189

Albrecht

1 oder 2 Herren zu vermiethen
Zwingerſtr 23 1 Tr l
Wohnung
Näheres

Leipzigerſtr 78 Laden
Privatmittagstiſch

Gut möbl
zu beziehen

Daſelbſt kräft

mit Mittagstiſch

e Feldſtraße 104

Freundl möbl Zimmer zum 1 Jan
zu vermiethen Sophienſtr 15 1 Tr

Zu möbl Wohnung ein Mitbewohnergeſucht Kl Sa ndbe rg 16 im Laden

Möbl Stube u 10 Mk
186 Friedrichſtr 3 2 Tr

Anſtänd Schlafſtelle Kl Stube

195 Adolfſtraße SMehrere anſtänd Schlafſtellen offen b

Fr Sch Schlafſt K Schulberg 4 I

Freundlicher ſaden

nebſt Wohnung in guter Lage zu verm

Näh Gr Steinſtr 6
in lebhafter Lage Juden

nung

oder früher zu beziehen Näheres
Aansfelderstrasse 37 im Contor

Kerveburgerstrasse 13a
mit Woh

S für Sattler Schnittwaarengeſchäfte 2c
N geeignet zu vermiethen u 1 April 90

Räumlichkeiten zu
Materialgeſchäft neBetrieb
geeignet
und ſofort oder ſpäter zu bez Näh
Mansfelderſtraße 37 im Contor

mit gigan zu vermiethen

Hansfelderstrasse 9Caden mit Wohnuung in
ſeither Schnittwaaren

Wollgeſchäft betrieben worden iſt

beziehen Näheres
Maugsfelderſtraße 37 im Contor

Laden
mit oder Wohn u vermiethenvn t Promenade 16a

welchem
und

zu
vermiethen und ſofort oder ſpäter zu

Hansmüdrhen
geſucht Marienſtr 2

Ein ſauberes Mädchen wird für den
ganzen oder halben Tag geſucht

Albrechtſtr 29 a 2 Tr l
Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen

ſof geſ Leſſingſtr 6 part
Aelteres ſauberes Mädchen für Vor

mittag geſ Lindenſtr 26
Ein anſt Mädchen von 16 18 Jahren

wird ſofort geſucht
Bäckerei Auguſtaſtraße 9 a

Eine Aufwartung für einen klein
S Haushalt in d Geiſtſtraße geſucht

i Zu melden Martinsberg 4 1 Tr
Mädchen vom Lande ſucht

Sohmiädt Fleiſchergaſſe 19
Ein ordentliches anſtändiges Mädchen

für ſofort geſucht
Berggaſſe 1 Neubau 2 Tr

Ein junges Mädchen zum Mäntelnähen
geſucht Gr Wallſtr 1d4 3 Tr r

Ein gewandtes Kindermädchen ſucht
t W Haacke Gr Klausſtraße 16

Eine unabhängige Aufwärterin für den
Vormittag geſucht

Martinsgaſſe 20 vart l
Aufwartung für Vormittag geſucht

Blücherſtraße 12 2 Tr r
Ein kräftiges junges Mädchen zur War

tung eines Kindes wird per ſofort geſucht
Giebichenſtein Kl Goſenſtraße 3

Stellen suchen
e

Ein in d Aufw erfahr u zuverl älteres
Mädchen ſucht Nachmittagsbeſchäftigung

Näheres Zwingerſtr 25 3 Tr r
Ein anſtändiges älteres Mädchen mit

guten Zeugniſſen ſucht ſof ord Dienſt
Giebichenſtein Gr Breitenſtr 3 2 Tr l

v 7 J e v T5 ihr t n g I se B

r e J 2 W e
2 Lehrlinge können Oſtern unter gün

ſtigen Bedingungen in die Lehre treten
Richard Steinmotsg Bäckermſtr

Thurm und Streiberſtraßen Ecke

enZu enaehten
Züchertj Wohunng Vackſtube

t Laden in frequenter
Lage Giebichenſteins 1 Juli zu verm
Näh b Rucäol hlosse Halle a S

Seropheln und e
ſchmerzlos A Wuſt Zin imermſtr Gie
bichenſtein Schmelzerſtr 35 I Elternmache beſonders aufmerkſam wo Kinder

3 Januar

zweckmässig und am Vor
theilhaftesten inseriren willwende sich an das Anseigen

geschäft

Rudolf Mosse
Brüderstrwelches durch eigene Land und

Agenturen in allen grösseren
Städten vertreten ist Alleinige
Annoncen Regie einer grossen
Zahl der hervorragendsten In

sertionsorgane
AMikrophon 151 Unnunter
brochen von 8 geöffnete

Sammelſtellen
Eigarrentkbpfehen Kiſten Bänder

Staniol e befinden ſich bei
den Herren

Emil Häebrandt Wuchererſtraße 7
W heim Elste Schulberg 12
Eduard LKobert Gr Ulrichſtr 41
u Speck Marienſtraße 8Wilh Camnitlas Königſtraße 25
Emil Erhbss Forſterſtraße 4A Rebnuschless Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 TrHauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

FIoritz KönigRathhausgaſſe 9
Vorrath wenn noch ſo wenig bitteſofort abzuliefern

moritz König
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u 7 e eHuſtenſtilſer
Dr Leonhard s ſchleimlöſende

Thüringer Kräuter Caramellen lin
dern und beſeitigen ſofort jeden
Huſten ſind daher das vorzüglichſte
Genußmittel bei allen Bruſt und
Halsleiden Nur echt zu haben in
Packeten à 50 u 25 Pfg bei
Alh Schlüter Nachf Gr Steinſtr
G Osswatl GGeiſtſtraße
Ernst Jentzsch Leipzigerſtraße
Alhin Hentze Schmeerſtraße
E Walther Glauchaiſche Kirche 13
Felix Sioli Giebichenſtein

Anunoneen
für den

General Anzeiger
nimmt entgegen

M Walsmann Nietleben
Selbſtgefertigte Sopha s

Matratzen mit Bettſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt

Kunze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30
Abſchlagszahlungen geſtattet

einem Wiegenfeſte
Allerbeſte

Franziska zu T
Wünſchen wir das
Und Dein Hermann ſchmuck und fein
Soll für Dich das Beſte ſein

Göttnitz den 3 Jan 1890 F B
Ein jnuger gelber Hund zugelaufen

Abzuholen gegen Erſtattung der Jnſertions
gebühren und Futterkoſten bei

WBanl Bünger Canenger Weg

W

wurde von Niemberg nach
Dammendorf eine ſchwarz

Ver ore en

und rehfarbene Reiſedecke
Bitte dringend dieſelbe gegen gute Be

lohnung abzugeben beim
Rechnungsführer Bauer in Quetz
Verloren

von rother Farbe
worden ein Portemonnaie

Abzugeben
Meckelſtraße 11

Branner gefütt Glaceehandſchuh

daran leiden Beweiſe zur Genüge
Sophienſtraße verloren Abzugeben gegenBelohnung Sophienſtraße 82 z l
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Stacſt Theater
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den 2 Jannar 18390
109 Vorſtellung 81 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Torquato Taſſo
Schauſpiel in 5 Akten von Wolfgang von Goethe

Perfonen
Alfons der Zweite Herzog von Ferrara
Leonore von Eſte Schweſter des Herzogs
Leonore Sanuvitale Gräfin von Seandino

Torquato Taſſo Ferdinand RinaldAntonio Montecatino Staatsſekretär Robert Friedrich
Der Schauplatz iſt auf Belriguardo einem Luſtſä loſſe

Nach dem 2 Akte findet ein größere Panſe ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Carl Rückert
Valesca Weis
Jenny Schneider

Freitag den 3 Jannar 1890
110 Vorſtellung 82 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Die Puppeufee
Perſonen

Sir James Plumpſter Mohrin E Pabſtſchire Runge II Poet S E RichterLady Plumpſterſchire K Willius Portier S C Drackle
Bob F Schubert 1 S J SchumannTonny deren A Amthor 2 Tyroleri M SundbladBetſy Kindern A Herm 3 yrolerin S Cl Markgraf
Jommhy H Nietan 4 S ZimmermannDer Spielwaarenhändler L Hofmann 1 S Kieſewette rSein Commis Runge II 2 S L HerbſtDie Puppenfee J Schneider 3 Japanerin D Klein
Japaneſin H Richter 4 J Junkhineſin Chineſe Ad DalwigBebe ſpr Papa S J Schumann Ein Bauer Zimmermannund Mama S E Hofmann Deſſen Weib E Heinrich
Spanierin H Schmidt Deren Kind W WichelJ S V Krüger Eine Dienſtmagd M Wachter2 1 Trommel S A Gerland Ein Lohndiener A Schöne3 haſe S P Syllwaſchy Ein Commis A Runge4 S A Willmitz Ein Commiſſionär A SaſſeSteirerin H Rudolph Ein Briefträger C Markgraf

Verſchiedene mechaniſche Figuren
Ort der Handlung Eine Spielwaarenhandlung

Großes Puppen VBallabile
Das Ballet iſt arrangirt von Herrn Valletmeiſter Gollinelli vom Stadttheater

zu Leipzig
Die neuen Dekorationen ſind ausgeführt in den Ateliers des Herrn Carl

Schwedler hier und des Herrn Sackviſcher Hofmalers Freter vom Stadttheater zu
Leipzig

Die neuen Maſchinerien ſowie das dekorative Arrangement der SchlußApotheoſe
erfunden vom ſtädt Obermaſchinenmeiſter Herrn Heinr Richter und unter deſſen
perfönlicher Leitung ausgeführt vom Theaterineiſter Herrn Ludwig

Die Beleuchtungseffekte ſind nach Angabe und unter Leitung des ſtädt Ober
maſchinenmeiſters Herrn Richter ausgeführt vom Beleuchtungsinſpektor Herrn Hickel

Die neuen cachirten Spiele ſind angefertigt nach Angabe und unter Leitung des
ſtädt Obermaſchinenmeiſters Herrn Richter vom Cacheur Herrn Meiwald

Die durchweg neuen Koſtüme ſind nach Wiener Figurinen theils in dem Atelier
des Herrn J Lewin und B Chriſt theils vom Garderobeninſpektor Herrn Thomas
und der Obergarderobière Frau Steuer angefertigt

Hierauf

Mad Vonmivardiadante Bontvard
Schwank in 3 Akten von Alexandre Biſſon und Ant Mars Deutſch von Emil

Henri Duval Komponiſt Hr Rinald
Diane ſeine Frau Frl WeisMadame Bonivard deren Mutter Frl Mahr
Champeaux Duval s Freund Hr Schumacher
Corbulon Schiffs Kapitän Henri s Onkel Hr Friedrich
Bourganeuf Rentier ehemals Droguiſt Hr Rückert
Gabriele deſſen Tochter Frl Schneider
Mariette in Duval s Dienſt Fr l renVictoire in Bourganeufs Dienſt Fr Koffka
Ein Landmann Hr GregerLandleute Dienſtmänner

Ort der Handlung Jm 1 Akt in Duval s Landhaus bei Paris
Jm 2 und 3 Akt in Bourganeufs Villa zu Villeneuve St George

unweit Paris
Nach dem 1 Akt größere Pauſe Zwiſchen dem 1 und 2 Akt liegt

Ende 10 Uhr
ein Zeitraum von 2 Jahren

Amtliche Bekanntmachungen
Anfang 71/ Uhr

Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die Gewerbeſteuer

Klaſſe A II auf die Jahre 1890 1891 und 1892 haben wir Termin auf
Mittwoch den S Jannar k J

Abends 6 Uhr in dem StadtverordnetenSitzungsSaale im Waagegebäude anberaumt
und es werden dazu die jetzt in der Klaſſe A II ſteuernden Fabrikanten Kaufleute
Bäcker und Fleiſcher unter der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rückſicht
2 die Zahl der Erſchienenen beziehungsweiſe ihre Stimmen Abgebenden gültig vor
enommen werden kann und daß falls die Wahl überhaupt nicht in der vorgeſchriez enen Weiſe zu Stande kommt die Steuer Vertheilung durch die Veranlagungs

behörde bewirkt werden wird

Halle a den 27 December 1889 Der Magiſtrat
Staude

Zur Neuwahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter für die Gewerbeſteuer
Klaſſe C auf die Jahre 1890 1891 und 1892 haben wir Termin auf

Mittwoch den 8 Jannar k J
Nachmittags 5 Uhr in dem Stadtverordneten Sitzungs Saale im Waagegebäude an
beraumt und es werden dazu die jetzt in der Klaſſe C ſteuernden Gaſt und Schank
wirthe Konditoren Speiſewirthe und Zimmervermiether unter der Verwarnung vor
geladen daß die Wahl ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen beziehungsweiſe
ihre Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen werden kann und daß falls die Wahl
überhaupt nicht in der vorgeſchriebenen Weiſe zu Stande kommt die Steuer Ver
theilung durch die Veranlagungsbehörde bewirkt werden wird

Halle a den 27 December 1889 Se Magiſtrat
taude

Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 21 November dwird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den ſtädtiſchen We

hörden unter Zuſtimmung der Polizei Verwaltung für die Grundſtücke Gr Brau
hausgaſſe Nr 25 bis mit Nr 30 und Bauhof Nr 5 feſtgeſetzte neue Baufluchtlinie nun
mehr förmlich feſtgeſtellt iſt da Einwendungen gegen dieſelbe nicht erhoben ſind

Der r Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen werden
Halle a den 27 December 1888

Der Ma iſtrat
Staude

Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 21 December er unker 1452 abgedruckte
Bekanntmachung der Hauptverwaltung der I ulden vom 8 d Mts Kün
digung der zur baaren Rückzahlung ansgelooſten Schul verſchreibungen der 4pCt Staats
anleihe von 1868 A betreffend mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß die
Nummerverzrichniſſe der gekündigten Schuldverſchreibungen in

der Hauptkaſſe
der Steuer Re ceptur
dem Leihamte
dem Stadtſecretariate
den Polizei Seeretariaten und
der Magiſtrats Regiſtratur

ausliegen

Halle a den 24 December 1889 Der Magiſtrat

Städtiſche Kommiſſionen
Petitieons Kommiſſton

Sitzung am Sonnabend den 4 Januar 1890 Nachmittags 5 Uhr im Magiſtrats
Sitzungszimmer

Tages Ordnung
1 Petition Kanalanſchlußgebühren Erlaß
2 Führung der Straßenbahn durch Glaucha
3 Wegen Aufhebung eines Pachtverhältniſſes
4 Erlaß reſp Rückerſtattung von Kanalanſchlußgebühren
D Befürwortung zur Ertheilung einer Conceſſion
6 Befürwortung einer Beihülfe Seitens der Stadt
7 Reinigung der StraßenAn die Einwohner der Stadt Halle aS

und des Sanlkreiſes
Am 31 März 1890 gedenkt das Regiment Prinz Lonis Ferdinand von Preußen

2tes Magdeburgiſches Nr 27 den Tag ſeines 75jährigen Beſtehens feſtlich zu begehen Enge Beziehungen verknüpfen dieſes ruhmreiche Regiment mit Halle aS und
dem Saalkreiſe welche ſeit langer Zeit Jahr aus Jahr ein einen nicht unbe
deutenden Erſatz dazu gegeben und in ſeine Reihen beim Ausbruch der Krie ge von
1866 und 1870 eine große Zahl von Reſerviſten und Wehrleuten geſtellt haben Nicht
wenige von dieſen Braven der re Treue für König und Vaterland mit dem Helden
tod beſiegelt Davon geben die chernen Tafeln am Siegesbrunnen auf dem Markt
platz zu Halle a S und am Denkmal auf der Alten Promenade ebenda beredtes
Zeugniß Viele ſind durch die Feldzüge ſiech geworden und in in Erwerbsfähigkeit
weſentlich beein trächtigt Da iſt es denn nicht zu verwundern daß die ehemaligen
Wer aus Halle aS und dem Saalkreis ſich verbunden haben um in Bethätigung
wahrer echter Kameradſchaft eine Summe Geldes zuſammenzubringe n die in Geſtalt
einer Ehrengabe an wirklich bedürftige Jnvaliden des Jubelregiments aus Halle aS
und dem Saalkreis am Jubiläumstage vertheilt werden ſoll

Bei Durchforſchung des Kreiſes der zu Bedenkenden hat ſich nun ergeben daß
eine große Zahl von ſolchen vorhanden iſt die bei dem Regiment 27 zwar ihrer Dienſt
pflicht genügt beim Ausbruch der Kriege von 1866 und 1870 aber in ein anderes
Regiment eingeſtellt und bei dieſem invalide geworden Kind daß aber auch noch eine
große Zahl gleich bedürftiger Jnvaliden in Halle a und dem Saalkreis wohnt
welche mit dem Regiment 27 in keinerlei zerhäl tniß ſehen

Auch ihnen ſoll am Jubiläumstage des gedachten recht eigentlich Halleſchen Regi
ments gezeigt werden daß die Stadt Halle aS und der Saalkreis ihre armen
braven Söhne nicht vergeſſen welche Gut und Blut freudig für Thron und Vaterland
geopfert haben

Um dieſes Ziel zu erreichen iſt aber ein Zuſammenwirken aller de rjenigen noth
wendig welche ohne Beeinträchtigung des für ſie und ihre Familie nothwendigen
Unterhalts ein Scherflein einer ſo guten Sache wie die geplante zweifellos iſt zu
opfern vermögen Und ſo richten wir denn an Euch Jhr opferbereiten Mitbürger
aus Stadt und Land die herzliche Bitte die der geplanten Sammlung zugedachte
Gabe in die in Umlauf geſetzte mit dem Stempel des deutſchen Kriegerbundes Be
zirks XVII a verſehene Zeichnungsliſte einzutragen und dem Ueberbringer letzterer
übermitteln zu wollen

Es gilt Wunden zu heilen die Euch undGebet uns ein freundliches Gehör
uns ein gütiges Geſchick ferngehalten

Halle aS den 18 November 1889
Stanude Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrath von Kroſigk Königlicher Land
rath Schneider Bürgermeiſter von Köthen Generalmajor A Dehne
Königlicher Commerzienrath Freiherr von der Heyden Rynſch Königl Berg
hauptmann Dr Märcker Profeſſor an der Univerſität Reuter Königl Land
gerichtsdirektor Geheimer Ober Regieruugsrath D Schrader Univerſitätscurator
F Heynemaun Kaufmann Heinrich Lehmann Königl Commerzienrath
Ed Kobert Fabrikant W Knapp Buchhändler Ludwig Vethcke Königl
Commerzienrath Kuliſch Banquier A Drechsler Kaufmann Fr Kuhnt
Maurer und Zimmermeiſter Rentier H Simon Stadtverordneter Geh Regie
rungsrath v Voß Oberbürgermeiſter a D E Hübuer Fabrikbeſitzer und
Jngenieur R Riedel Königl Commerzienrath Fr Liebau Kaufmann
C F Schnlze Fabrikbeſitzer Juſtizrath Herzfeld Stadtverordneter Kaufmann
Auguſt Apelt Stadtverordneter Degenkolbe Major a D Rentier W Koch
Stadtverordneter Fabrikbeſitzer L Jeutzſch Stadtverordneter Reinhold Steckner
Königl Commerzienrath Carl Booch Fabrikant Privatmann Louis Saché
Stadtverordneter Kaufmann H Arndt Stadtverordneter Hoffmann Landſchaftsdirektor J Dan Handſchuhfabrikant Dr jur Rüffer Nechtsanwalt
Dr med Lüdicke Sanitätsrath Ad Görlitz Stadtverordneter Th Ehr
hardt Malermeiſter Jul Lüderitz Kaufmann Baron von Bülow Dieskau
Rittergutsbeſitzer Hauptmann a D Noth Trebnitz Rittergutsbeſitzer F Meyer
Rothenburg Königlicher Amtsrath Adolf Thorweſt Cönnern Kaufmann
Boeck Gutenberg Rittergutsbeſitzer Dr jur Neubaur Kroſigk Kreisdepu
tirter Roict Löbejüu Bürgermeiſter C Faulwaſſer sen Cuſtrena Gutsbe
ſitzer Stridde Giebichenſtein Gemeinde und Amtsvorſteher A Reichardt sen
Giebichenſtein Gemeindeſchöppe Otto Fiedler Löbejün Hauptmann der Land
wehr DOtto Berendt Löbejün Kaufmann Friedrich Grunewald LöbejünKunſt u Handelsgärtner Ebeling Wettin Bürgermeiſter Köhler Wettin
Apotheker Curt Meyer Wettin Domänenpächter Ferd Schönbrodt Os
münde Gutsbeſitzer Schmidt Cönnern Bürgermeiſter Grohmaun Cönnern
Oberpfarrer und Superintendent a D Dr Welker Cönnern prakt Arzt
Conert Cönnern Rechtsanwalt Dr PéSe Cönnern prakt Arzt SonntagCönnern Ober Steuer Controleur Dr Scharffenberg Cönnern Chemiker
Mühlenbeſi tzer Fr Eberius Döllnitz Amtsvorſteher Nuſche Neideburg Königl
Oberamtmann Weſche Kaunitz Gutsbeſitzer Fabrikbeſitzer C Nagel Trotha

Amtsvorſteher J H Rabe Giebichenſtein Fabrikbeſitzer
Bieler Merbitz Rittmeiſter a D

2 IOtto Thieme Teutschenthal
Buchhandlung und Buchbinderei

Abreiße Kalender e eiſe nes Kalendet
Wismardi Ka ender Lahrer hinkende Wote
Comploir Kalkender Bolüs Kalender
Kaiſer Kalender Minder Berliner hinkende Wole
Notiz Kalender Reichsboten Kalender
Tandwirthſchaſts Kalender Trowitztſch Glücksboten Kalender
Famiſlien Kalender Wette rpropheten Kalender
Alle übrigen Sorten Kalender werden in kurzer Zeit beſorgt

t Wohnungen in S Balkonz ,2 Wohnz Schlafz KücheSpeiſek c zu 450 Mk ferner Baltong 2 Wohnz
Küche Speiſek c zu 400 Mark zum 1 April zu vermiethen Näh

Mauergaſſe 2 I
Schlafz Küche Speiſek 2c zu 225 MarkNäheres Makergafſe 2 I

Minder

Wohnung im Südviertel Wohnz
ſofort zu vermiethen

auswärts inſeriren willrationrll de ſich m die Walcdetanneee L leiſturgeſahigne
er bill Annoncen Expedition vonu Haasenstein Vogler

A

Halle a S Gr Märkerſtr 27

Die Betheiligten werden hierdurch anf die im 51 Stück des Amtsblattes der W alhaſſa Theater
Direktion Sebald C Hubert

Renes Programm
Die Charlton TruppeBravour Rollſchuhläufer u muſikaliſches

Potpourri
Fräulein Clara Courad
Lieder und Walzerſängerin

Herr Georg Nöſſer
Geſangs Humoriſt
Mlle VlancheBravourkünſtlerin auf dem Telegraphen

draht
Mr Harry Geretti

Große Produktion auf dem Schwungſeil
Brothers Detroit

Equilibriſtiſche Akrobaten
Miſſes Adele und Vicetorig

Produktion auf der Glaspyramide
Die Alfonſo Azzaglio Truppe

Parterre Gymnaſtiker Antipoden Kautſchuk und Xylophon Künſtler

Kaſſeneröffnun g 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Wietavia IVictoria Theater
Freitag den 3 Januar 1890

Zum 1 Male

Weiber Erziehung
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Rod Bepedir

n Vorbereitung

Die junge Garde
Poſſe
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rrrrrrrrrr2 JEin wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk
ör Rotau s Selbstbewabrung
G
80 Aufl Mit27 Abbild Preis 3 Mark G
Leſe es Jeder der an den Folgen e
ſolcher Laſter leidet Taufende verdanken demſelben ihre Wieder
herſtellung Zudas Berlage Magazin in Seipzig Neu
markt No 34 ſowie durch jede Buch
bandlung

Mund und
Jur

Zähnen zur angenehmſten Reinigung
Beſeitigung von Mund und Tabaksgeruch

Pflege von

zur Siſtirung der Zahn
fäule Caries und um den Zähnen blen
dende Weiße und dem Mund liebliche
Friſche zu verleihen iſt unübertroffen ſeit
1863 C D Wunderiich s

aromatiſche Zahnpaſta
50 Pf bei C Kaiser Schmeerſraſe 24 Scheidelwite Geiſtſtr 67

Harz1 Gr Klausſtr 17 A Steinhach

Königſtraße 16 171
Gummi aller Artbeſter Qual billigſt Preisl grat

Rich Freisleben Dresden Poſtpl
Brennholz hre dere

Prikets Presssteine
Mötzlicherweg 4

Böhmiſche Salon Kohlen Coato
Steinkohlen Schmiedekohlen ſowie
ſonſtige Fenernugs Materialien em
pfehlen zu den billigſten Preiſen

Engel Vogel
Niemeyerftraße 9

Meine Wohnung befindet ſich von
heute ab wieder

Triſtstrasse 3
rrn Trenſinger

Frau Wenewite Hebamme
Kleine Möbel lfuhren werden angenommen

Große Klausſtraße 7 im Bäckerladen
Dünger Gruben werden abgefahren

Diemitz 47

Damen friſirt
Fe Peters Harzgaſſe 12

Gründlichen Anterricht
im BMagaßnehmen Schnittzeichnen
nnd Zuſchneiden zur fern
eigener Coſtüme ertheilt und gefäſlige
Anmeldnugen nimmt entgegen

Germarſtraße 3 k
Nin Sack Mehl

mit Nummer 59094 iſt abhanden ge
kommen Wer den Verbleib deſſelben
nachweiſt erhält fünfzig Mark Be
lohnung Böllberger Mühle

Ein Jagdhnund
ſilbergrau mit weißen Beinen glatthaarig
iſt entlaufen Gegen entſprechende Beloh
nung wieder abzuliefern 14674

Rittergut Dieskau

Zahnweinſtein
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